
Geleitwort

[)as »  TIANOdOXe Forum« felert mıt dAesem eft eın kleines ubılaum Es erscheınt 1m
zehnten Jahr. Bedenkt INan ein1ge anfänglıche Schwierigkeiten, aber auch dıe beschränk-
ten Möglıchkeıiten eINes kleinen Instıituts (zu selner bısherigen personellen Ausstattung
gehörte außer MIr eın wı1issenschaftlicher Assıstent und eiıne Halbtagssekretärin), be-
rechtigt dieses ubılaum ZUT Freude, aber auch ZU ank Besonderer ank gebührt
meılınen dre1 w1issenschaftlichen Assıstenten In den zurücklıegenden ahren. den Herren
Dr Athanasıos Fourlas, Dr. yrıakos Savvıdıs und Dr Konstantınos Nıkolakopoulos, dıe
In der Schriftleitung Mıtverantwortung und eiınen ogroßen Teıil der mıt der Her-
ausgabe der Zeıtschrı zusammenhängenden Arbeıt verrichtet en Ebenfalls an
ich den einhundertundzwanzig Autoren für ihre Mıtwirkung In den bısherigen Heften
SOWI1Ee der Sekretärıin des Instituts, Tau Ursula eInNNar und den vielen studentischen
Hılfskräften für Tıpp- und Korrekturarbeiten. Schließlic bın ich den Leıtern des EOS
Verlags, dem irüheren,. Pater Dr. Bernhard 1rc und dem jetzıgen, Pater alter Sedli-
meıer, SOWIEe iıhren Mıtarbeıitern für dıe gulte und harmonische usammenarbeıt ank
verpflichtet.

Wıe bereıts berichtet OFo 97 1995, und 2768), ist der Unıversıtät München VO
bıs Julı 995 eıne Informationsveranstaltung über Orthodoxe JT heologıe durchge-

worden, urec dıie Interessenten auf den Studiengang »UrihOodoxe Theologie« auf-
merksam emacht werden ollten Die Gastvorträge diıeser Veranstaltung behandelten
vornehmlıch die vier theologischen Fächergruppen AdUSs orthodoxer C »1Im Kontext der
deutschen Un1iversıität« und SsOomıt im Kontext der westeuropälischen Theologıie. Miıt der
uiInahme dieser Vorträge In dieses eft und miıt der Tatsache, dalß das Fach Orthodoxe
Theologie In Forschung undTZU ersten Mal einer westeuropälischen Unihversıi1ität
se1lt dıesem Wıntersemester 995/96 intens1ıver (durch vIier Professoren) vertreten wiırd,
äng die für das ema dieses Heftes gewählte Formulıerung Die Orthodo-

Theologie Im Kontext Kuropas Derselben ematı dıenen auch ein1ıge welıltere
Beıträge, dıe sıch e1gens damıt befassen und In diıesem eft erscheınen.
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